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Herzlichen Glückwunsch zu den 
erfolgreich abgelegten Ausbildungen!

Gemeindebedienstete Gertrude Litzellachner, Andrea Mayr, Anita Wagner und Bianca 
Handsteiner legten erfolgreiche Prüfungen bei ihren Ausbildungen ab. 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser gratulierte dazu beim Mitarbeiter-Grillfest.    

                                   Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Vor einigen Tagen erreichte mich eine sehr erfreuliche Nachricht. Allhartsberg ist 
mit einem Teil des Gemeindegebietes bei den ersten von 100.000 Haushalten in NÖ 
dabei, wo der Glasfaserausbau durch das Land bereits im kommenden Jahr 
durchgeführt wird. Die Glasfaser kommt in diesem Bereich in jedes Haus und bringt 
für die Internetnutzer eine Übertragungsgeschwindigkeit von mind. 100 Mbit. Das 
bedeutet für die betroffenen Liegenschaften einen großen Schritt in die Zukunft. 
Denn wir haben es in den vergangenen Jahren erlebt, wie schnell sich der Bedarf 
nach mehr Bandbreite, nach mehr Geschwindigkeit im Internet erhöht hat. Wenn 
sich dieser Trend nur gleichermaßen fortsetzt, dann kommen wir mit dem 
derzeitigen Angebot mit den Kupferleitungen nicht mehr aus. Das Angebot des 

Landes NÖ ist somit eine große Chance, um die uns andere beneiden. Wir haben aber auch unseren Beitrag 
dafür zu leisten. Im Ausbaugebiet müssen sich mindestens 40 % der Liegenschaftsbesitzer verpflichten, 
den Anschluss in Anspruch zu nehmen und für mindestens 24 Monate das Glasfaser zu nutzen. Die Preise 
dafür werden in den kommenden Tagen bekanntgegeben werden. Ein Glasfaser-anschluss ist heute so zu 
sehen, wie vor 40 Jahren ein Telefonanschluss. Ich darf daher jetzt schon alle betroffenen 
Liegenschaftsbesitzer einladen an den Informationsveranstaltungen teilzunehmen und den Ausbau des 
Glasfasernetzes in Allhartsberg zu unterstützen. 

Unsere Gemeinde lebt von guten und verlässlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Auf dem 
Gemeindeamt, in den Kindergärten und Schulen, in der Kleinkindbetreuung oder wenn es um den 
Blumenschmuck und die Wasserversorgung geht. Überall werden die Bürgerinnen und Bürger freundlich 
und kompetent bedient und ihre Wünsche und Anliegen erledigt. Dazu bedarf es einer ständigen Aus- und 
Weiterbildung. Ich konnte vor kurzem einige Mitarbeiterinnen zu ihren erfolgreichen abgeschlossenen 
Ausbildungen herzlich gratulieren und mich für das Engagement recht herzlich bedanken. Gerti 
Litzellachner, Andrea Mayr und Bianca Handsteiner haben sich im Bereich der Kinderbetreuung 
weitergebildet. Anita Wagner konnte ihre Lehre mit der Facharbeiterprüfung abschließen. Alles Gute 
weiterhin und viel Freude bei eurer Arbeit für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde.

Ich möchte mich herzlich bei allen bedanken, die an der Nationalratswahl teilgenommen haben. Die 
Wahlbeteiligung war mit den rund 220 Wahlkartenwählern eine durchaus gute. Bedanken darf ich mich 
auch bei den Mitarbeitern auf dem Gemeindeamt, denn so eine Wahl ist immer eine besondere 
Herausforderung und muss neben dem normalen Tagesgeschäft erledigt werden. Ich möchte mich aber 
auch bei den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die überparteiliche Arbeit am Wahlsonntag 
bedanken. Leider muss ich bei Landes- und Bundeswahlen immer feststellen, dass die Wahlhelfer der FPÖ 
einfach nicht kommen und ihrer Verpflichtung sich einzubringen nicht nachkommen. Umso größer ist 
mein Dank an die Gemeinderäte und Wahlhelfer aus unserer Gemeinde. Sie unterziehen sich vor jeder 
Wahl einer Schulung, um für den Wahltag gut vorbereitet zu sein. Ohne unsere Wahlhelfer wäre 
Demokratie nicht möglich. Herzlichen Dank für diesen Dienst 

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Stellungspflichtige Jahrgang 2000

Frau Vizebürgermeister Hermine Hand-
steiner begrüßte die Jugendlichen nach 
der Stellung und lud alle zu einem 
gemeinsamen Mittagessen in den All-
hartsbergerhof ein. 

vorne: Elias Geiger, Benjamin Huber 
und Lukas Hölzl
stehend: Wolfgang Kühhas, Luca Walter, 
Albert Reitbauer, Michael Kittinger, 
Daniel Wimmer, David Tatzreiter, Julian 
Tatzreiter, Patrick Helmreich, Matthäus 
Hausberger und Vizebgm. Hermine 
Handsteiner. 

Erfolgreiche Abschlüsse bei Ausbildung der Gemeindebediensteten

Frau Anita Wagner, Lehrling am Gemeindeamt hat im August 2019 ihre Lehrabschlussprüfung als Verwaltungs-
assistentin mit gutem Erfolg abgeschlossen. 
Frau Andrea Mayr, Leiterin der Tagesbetreuung Kunterbunt hat im Februar 2019 den Ausbildungslehrgang für 
Betreuungspersonen in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen mit positivem Erfolg abgeschlossen. 
Frau Bianca Handsteiner, Betreuerin in der Tagesbetreuung Kunterbunt hat im Juni 2019 den Ausbildungslehr-
gang für Betreuungspersonen in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen mit positivem Erfolg abgeschlossen. 
Frau Gertrude Litzellachner, Leiterin der Nachmittagsbetreuung hat den Hochschullehrgang Freizeitpädagogik 
erfolgreich abgeschlossen. 
Beim Mitarbeiter-Grillfest im Bauhof gratulierte dazu Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und die Gemeindebe-
diensteten herzlich zu den erfolgreichen Abschlüssen der Ausbildungen.

Herzlichen Glückwunsch!

Tag der Tracht und Blasmusik

Die Trachtenmusikkapelle war auch heuer wieder früh morgens unterwegs, um die Bevölkerung mit ihrem Spiel zu 
erfreuen. Nach einer Rast in Wachtberg kehrten sie wie jedes Jahr beim Gemeindeamt ein. Bgm. LAbg. Anton 
Kasser, Vizebgm. Hermine Handsteiner und Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer versorgten die Musikerinnen 
und Musiker mit Köstlichkeiten aus der Backstube Käferböck. Im Anschluss zogen die Musiker gemeinsam mit der 
Volkstanzgruppe in die Kirche zur Hl. Messe. Auf dem Marktplatz fand das Fest einen gemütlichen Ausklang. 

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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Ergebnis der Nationalratswahl 2019

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 1.721 

abgeg. Stimmen 1.286 74,7% 

ungültige Stimmen 30 

gültige Stimmen 1.256 

Liste 1 ÖVP 652 51,9% 

Liste 2 SPÖ 196 15,6% 

Liste 3 FPÖ 176 14,0% 

Liste 4 NEOS 71 5,7% 

Liste 5 JETZT 17 1,4% 

Liste 6 GRÜNE 138 11,0% 

Liste 7 KPÖ 2 0,2% 

Liste 8 WANDL 4 0,3% 

Nationalratswahl 29. September 2019

Gemeindeergebnis

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 727 

abgeg. Stimmen 530 72,9% 

ungültige Stimmen 12 

gültige Stimmen 518 

Liste 1 ÖVP 250 48,3% 

Liste 2 SPÖ 99 19,1% 

Liste 3 FPÖ 68 13,1% 

Liste 4 NEOS 39 7,5% 

Liste 5 JETZT 5 1,0% 

Liste 6 GRÜNE 55 10,6% 

Liste 7 KPÖ 1 0,2% 

Liste 8 WANDL 1 0,2% 

Sprengel I

Mittelschule Allhartsberg

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 249 

abgeg. Stimmen 166 66,7% 

ungültige Stimmen 5 

gültige Stimmen 161 

Liste 1 ÖVP 87 54,0% 

Liste 2 SPÖ 29 18,0% 

Liste 3 FPÖ 21 13,0% 

Liste 4 NEOS 8 5,0% 

Liste 5 JETZT 3 1,9% 

Liste 6 GRÜNE 11 6,8% 

Liste 7 KPÖ 0 0,0% 

Liste 8 WANDL 2 1,2% 

Sprengel II

Gasthaus Huebmer

Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 745 

abgeg. Stimmen 590 79,2% 

ungültige Stimmen 13 

gültige Stimmen 577 

Liste 1 ÖVP 315 54,6% 

Liste 2 SPÖ 68 11,8% 

Liste 3 FPÖ 87 15,1% 

Liste 4 NEOS 24 4,2% 

Liste 5 JETZT 9 1,6% 

Liste 6 GRÜNE 72 12,5% 

Liste 7 KPÖ 1 0,2% 

Liste 8 WANDL 1 0,2% 

Sprengel III

Vereinshaus Allhartsberg
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NÖ Heizkostenzuschuss 2019/2020

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/20 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt über das Amt der NÖ Landesregierung.
Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) pro Haushalt:

        Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen
        von Leistungen nach dem Arbeitslosengesetz oder
Bruttoeinkommensgrenze Ausgleichszulage:  von Kinderbetreuungsgeld:
Alleinstehend:   €    933,06   € 1.087,96
Alleinerziehend 1 Kind: € 1.077,04   € 1.255,83
Alleinerziehend 2 Kinder: € 1.221,01   € 1.423,68
Alleinerziehend 3 Kinder: € 1.364,97   € 1.591,55
Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.398,97   € 1.631,20
Paar, 1 Kind:   € 1.542,94   € 1.799,07
Paar, 2 Kinder:   € 1.686,90   € 1.966,07
Paar, 3 Kinder:   € 1.830,88   € 2.134,79
3. erwachsene Person:  €    465,92   €    543,23

Ausgenommen sind:
* Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
* Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen
* Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind
* Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung
  der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial beziehen
* alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben.

Anrechenfreie Einkünfte:
Familienbeihilfe, Schüler- oder Studienbeihilfen, Stipendien 
Kinderzuschüsse nach den Sozialversicherungsgesetzen
Ausgedingeleistungen außer Brennmaterial und Wohnraumbeheizung
Einkünfte wegen der besonderen körperlichen Verfassung des Antragstellers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe usw.)
Lehrlingsentschädigungen, Kilometergeld, Reisegebühren, Taggelder für Präsenzdiener und Zivildiener
NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzuschüsse
Kriegsopfer- und Versehrtenrenten
Der NÖ Heizkostenzuschuss 2019/20 kann bis spätestens 30. März 2020 auf dem Gemeindeamt beantragt werden. 
Weitere Informationen sowie das Antragsformular erhalten Sie auch im Internet. 
Mitzubringen sind Bankverbindung mit IBAN und BIC-Code, Kopie Pensionsabschnitt oder Einkommens-
nachweise, Übergabevertrag, Bestätigung über sonstige Einkünfte und ebenfalls die E-Card.

Sammelbehälter für Altkleider, Glas und 
Metall umgestellt!

Anfang Oktober wurden die Sammelbehälter für Altkleider, 
Glas und Metall vom Aigner Parkplatz zum Bauhof umgestellt. 

Bitte nichts mehr am Aigner Parkplatz abstellen!

Foto: Marktgemeinde Allharsberg
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1. Etappe der Radwegbaustelle hat begonnen

Durch die Zusage von Landesrat Ludwig Schleritzko, dass ein Teil der 
Landesstraße von Kröllendorf nach Hiesbach saniert wird, hat die Gemeinde die 
Planungen für einen Radweg in Angriff genommen. Gemeinsam mit der 

Bauabteilung Amstetten wurde die beste Trasse 
gesucht und festgelegt. Dank der raschen 
Zustimmung der Grundbesitzer konnte die 
Baustelle durch die Straßenmeisterei Amstetten 
Süd begonnen werden. Für dieses Jahr ist vorge-
sehen, die Straße im Bereich von der Kreuzung 
Auffahrt Allhartsberg bis zur Kreuzung Auffahrt St. 
Veit fertigzustellen. Der Radweg wird in diesem Bereich im Unterbau errichtet. In 
den kommenden zwei Jahren sollte die Straße und der Radweg von Hiesbach bis 
nach Kröllendorf fertig sein. Herzlichen Dank den Grundbesitzern für die 
Bereitstellung der Flächen für die erste Bauetappe und an das Land NÖ für die 
Sanierung der Landesstraße und die Unterstützung beim Bau des Radweges.  

Haushalte und Betriebe in Allhartsberg bekommen die Chance auf 
eigene Glasfaseranschlüsse

Glasfaserinfrastruktur ist heutzutage die Grundlage für wirtschaftlichen Erfolg und auch für die Attraktivität 
eines Wohnsitzes. Denn nur ein Glasfaseranschluss im Haus stellt sicher, dass genügend Bandbreite für 
aktuelle und zukünftige Internetdienste da ist. Das Land Niederösterreich hat ein Modell entwickelt, das hier 
Chancengleichheit für ländliche Regionen herstellt. Und wir in Allhartsberg sind unter den ersten, die diese 
Möglichkeit bekommen! Die Niederösterreichischen Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) errichtet ein 
offenes, öffentliches und zukunftsreiches Netz in unserer Gemeinde - aber nur dann, wenn mehr als 40 % in den 
Gebieten zustimmen, für die ein Ausbau vorgesehen ist.

Nachdem das Niederösterreichische Modell in vier Pilotgemeinden des Landes erfolgreich getestet wurde, startet 
nun der reguläre Ausbau. Insgesamt werden in den nächsten drei Jahren etwa 100.000 Glasfaseranschlüsse bis zum 
Haus errichtet. Allhartsberg bekommt als eine der ersten Gemeinden NÖ die Chance, Teil dieses NÖ 
Glasfasernetzes zu werden. Die Infrastruktur bleibt langfristig im Besitz des Landes und steht unterschiedlichen 
Anbietern von Internetzugang offen. Als Kundinnen und Kunden profitieren Sie also vom Wettbewerb unter den 
Service Providern.

Sagen Sie JA zur Zukunft!
In den kommenden Wochen erhalten die 
Haushalte und Betriebe in Allhartsberg 
alle nötigen Informationen zu diesem 
Angebot. In einer Informationsver-
anstaltung werden wir gemeinsam mit 
nöGIG alle Details präsentieren. Die 
Einladung dazu erfolgt in Kürze. Wenn 
wir die 40 % überschreiten, startet der 
Ausbau bereits im Frühjahr des 
kommenden Jahres. Ab Mitte 2020 
können dann bereits die ersten 
Anschlüsse aktiviert werden. 
Mehr zum NÖ Glasfasermodell unter 
www.noegig.at
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Projektabschluss eines erfolgreichen LEADER Projektes
MostWiki - Wissen für die Ewigkeit

Das Informationsportal MostWiki wurde am 30. August 2019 im Rahmen eines Pressegespräches den 
Medienvertretern präsentiert. Das LEADER Projekt startete im Jahr 2015 und ist nun eine erfolgreiche und 
benutzerfreundliche Plattform geworden. Hier dreht sich alles rund um den Most, Bräuche, Kulinarik, Wirtschaft 
und die Mostviertler-Mundart. Dank Josef Tatzberger, Autor vom „Mostviertler Lexikon” verfügt MostWiki über 
eine online Sammlung von 12.000 Mostviertler Mundart Begriffen. Etwa 3.000 Begriffe sind mit einer Audio-Datei 
versehen. „Ich hoffe, es ist mir gelungen, die Mundart-Ausdrücke für die nächsten Generationen verständlich 
festzuhalten.”, so Josef Tatzberger. „Eine Wissensplattform ist etwas Lebendiges, Dynamisches”, betont die Obfrau 
der Moststraße LAbg. Michaela Hinterholzer. „Daher ist es auch möglich und sinnvoll, auch weiterhin 
Wissenswertes über die Region auf MostWiki zu stellen. Bei Interesse bitte mit der Moststraße in Öhling Kontakt 
aufnehmen”, so die Obfrau. LEADER Geschäftsführer Christian Haberhauer weist darauf hin, dass die Moststraße 
auch weiterhin Inhalte sammeln und das Informationsportal weiterhin befüllen wird. „Die Moststraße sammelt 
genügend Erfahrungen und Wissen mit ihren Projekten. Dieses Wissen stellen wir natürlich auch weiterhin online 
zur Verfügung.” Um aber auch die starke regionale Wirtschaft ins Licht zu rücken, wurde WIR-Schaffen.at - eine 
Unterseite von MostWiki ins Leben gerufen. Hierbei werden hiesige Klein- und Mittelunternehmen anhand kurzer 
Imagefilme vorgestellt und präsentiert.

   MostWiki - Klick dich schlau!

Kontakt für Rückfragen und Interesse an 
MostWiki:
Leader Region Tourismusverband Moststraße
Mag. Martina Schuller
Mostviertelplatz 1/1/4, 3362 Öhling
Tel.: 07475/53 340 501 
Mail: sekretariat@moststrasse.at
www.gockl.atLEADER Geschäftsführer Christian 
Haberhauer, Obfrau LAbg. Bgm. Michaela 
Hinterholzer und Autor Josef Tatzberger.

Foto © cleanhill studios

WIR GRATULIEREN!

Zur Diamentenen Hochzeit von
Leopoldine und Anton Hinterleitner

v.l.n.r.: Wilhelm Schmid, Mar-
kus Schuller, Helene Streissel-
berger, Vizebgm. Hermine Ha-
ndsteiner, Abt Berthold Heigl, 
Leopoldine und Anton Hinter-
leitner und Bgm. LAbg. Anton 
Kasser. 

Foto: Marktgemeinde Allharsberg

mailto:sekretariat@moststrasse.at
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Allhartsberg wird für umweltfreundliches Heizen der 
Gemeindegebäude ausgezeichnet

Die Marktgemeinde Allhartsberg ist seit mehr als 20 Jahren intensiv darum bemüht, die gemeindeeigenen Gebäude 
umweltfreundlich zu heizen. Dazu war es notwendig, die Heizungen konsequent von Öl auf erneuerbare 
Energieträger umzustellen. Für diesen konsequenten Umstieg wurde die Marktgemeinde Allhartsberg am Energie 
& Umwelt Gemeindetag von LH Stv. Stephan Pernkopf ausgezeichnet. Erneuerbare Energie schont das Klima und 
die Wertschöpfung bleibt in der Region. Das Geld für die Hackschnitzel oder die Pellets bleibt in Österreich oder 
sogar in Allhartsberg und fließt nicht zu den Ölkonzernen ab. 

Durch das am Marktfest angelaufene Programm „Raus aus dem Öl”, an dem die Marktgemeinde Allhartsberg 
teilnimmt, sollen auch Privathaushalte in unserer Gemeinde schrittweise aus dem Öl aussteigen. Neben dem 
Klimaschutz sollte auch die problematische Herkunft des Öls, das in Österreich verbraucht wird, ein Grund für den 
Ausstieg sein. 

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Vizebgm. Hermine Handsteiner, LH-
Stv. Stephan Pernkopf, Johann Heigl 
und Dr. Herbert Greisberger. 
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TAGESBETREUUNG KUNTERBUNT

Tag der offenen Tür

Einen Tag der offenen Tür veranstaltete die Tagesbetreuung Kunterbunt am 06. 
September 2019.
Bei diesem Tag hatten alle interessierten Eltern die Gelegenheit die, seit Herbst 2017 
eröffnete Tagesbetreuung einmal von innen anzusehen.
Helle Räume, fröhliche Farben prägen die gemütlichen und einladenden Räumlich-
keiten der Tagesbetreuung, welche mit viel Platz zum Spielen und kreativen 

Arbeiten geschaffen wurde.

Den Kindern stand an diesem Nachmittag das 
gesamte Spielmaterial zur Verfügung und so 
konnten die jüngsten Besucher den Krippenraum 
erkunden und sich austoben.
Die Eltern hatten die Gelegenheit, die Betreuer-
innen kennen zu lernen, Fragen zu stellen und sich 
ebenfalls mit den Räumlichkeiten vertraut zu 
machen.
Für alle Interessierten besteht nach telefonischer 
Vereinbarung die Möglichkeit die Tagesbetreuung 
zu besichtigen. 

Die beiden Betreuerinnen Bianca Handsteiner und 
Andrea Mayr von der Tagesbetreuung Kunterbunt. 

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

„Apfelsaft-Mostpresse”

Bei uns im Mostviertel darf natürlich im Herbst auch im Kindergarten 
Kröllendorf die „Apfelsaft-Mostpresse” nicht fehlen. So verwandelte sich 
kurzerhand der ganze Bewegungsraum in einen Herstellungsbetrieb mit 
Waschanlage fürs Obst und einer modernen Presse. „Sepp und Franz” die 
LKW-Fahrer übernahmen fleißig den Transport. Ein aufregender neuer 
Spielprozess hat sich entwickelt. 

Fotos: Kindergarten Kröllendorf

Foto: TBE Kunterbunt
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Erntedankfest im Kindergarten Allhartsberg

Der Kindergarten Allhartsberg feierte am Donnerstag, den 03. Oktober 2019 ein gemeinsames Erntedankfest zum 
Thema „Danke, für das Brot!”

MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

D´Sunndaberger im Bayrischen Rundfunkfernsehen

Das Ensemble D´Sunndaberger vom Musikschulverband Region Sonntagberg unter der Leitung von Johannes 
Lagler wurde am 15. September 2019 zu einer Fernsehaufnahme eingeladen.

Beim Heurigen Landstätter in Artstetten wurde die Sendung „Musikanten aus dem Mostviertel”, die voraus-
sichtlich am 10.11.2019 um 20.15 Uhr 
im Bayrischen Rundfunkfernsehen 
ausgestrahlt wird, aufgenommen. Die 
bekannte Moderatorin Elisabeth 
Rehm moderierte die Sendung.

D´Sunndaberger, die Schnopsidee und 
die Windhager Jagdhornbläser ver-
traten das Ybbstal musikalisch und 
präsentierten sich sehr sympathisch 
bei dieser Produktion. 

Johannes Lagler, Laura Hinter-
leitner, Gerhard Scherzenlehner, 
Elisabeth Rehm, Hannah Besen-
dorfer und Lucia Wagner. 

Foto: Kindergarten Allhartsberg

Foto: MSV Region Sonntagberg
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DORFERNEUERUNGSVEREIN ALLHARTSBERG

Liebe Allhartsbergerinnen und liebe Allhartsberger!

Beim Marktfest am 01. September 2019 hat die Dorferneuerung eine IDEENBÖRSE abgehalten. 

Sie waren eingeladen Ihre Meinung kund zu tun und Vorschläge für die Zukunft unserer Gemeinde 

einzubringen. Mit der Teilnahme war auch eine Verlosung angekündigt.

Gewonnen hat Frau Maria Dippelreiter (Unterschönbichl) und Ernst Tröscher (Südhang) je einen 

Jausenkorb. Herzliche Gratulation!

Zweck des Fragebogens - 

„Uns ist es wichtig, dass sich die Bewohner in unserer Gemeinde  

wohl fühlen und gerne hier leben“ 
 

Danke für die Teilnahme! 
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Ergebnis von der Ideen Börse beim Marktfest am 01. September 2019

Insgesamt wurden 73 Fragebögen abgegeben und das hier ist das Ergebnis! 

1. Wie wohl fühlst du dich in deiner Gemeinde?

sehr gut 56 eher gut 9 eher nicht gut      --- gar nicht gut     ---

2. Wie bewertest du folgende Einrichtungen in deiner Gemeinde?

sehr 

gut

gut befriedigend eher nicht 

gut

Aktivitäten der Vereine (Musik, Feuerwehr, 

Jugendgruppen, Sportunion ...)

61 7 3 ---

Aktivitäten der Pfarre und deren Organisationen (z. B. 

Jungschar ...)

49 18 3 ---

Freizeitmöglichkeiten (Spielplätze, Sportplatz ...) 46 17 4 ---

Spazier- und Wanderwege 50 13 5 1

Gemeindehomepage 36 20 7 1

Einbindung in das Gemeindegeschehen (z. B. Planung von 

Projekten ...)

20 29 14 4

Kinderfreundlichkeit der Gemeinde 51 15 --- 1

3. Was würdest du dir für deine Freizeit in Allhartsberg besonders wünschen?

Von den Umfrageteilnehmer/innen wurden insgesamt 37 verschiedene Wünsche zum Ausdruck gebracht.

4. Wie bewertest du die sozialen Aktivitäten in deiner Gemeinde (Gesundheitsvorsorge, Besuchsdienst, 

Zusammenleben von Jung und Alt ...)?

sehr gut     32 eher gut      35 eher nicht gut       1 gar nicht gut    ---

5. Wie bewertest du die baulichen Vorhaben in deiner Gemeinde (Sozialer Wohnbau, Öffentliche 

Einrichtungen, Straßenbau ...)

sehr gut     38 eher gut      18 eher nicht gut       8 gar nicht gut    2

6. Was Du schon immer sagen wolltest (deine Vorschläge oder Ideen):

Seitens der Teilnehmer/Innen wurden insgesamt 41 verschiedene Beiträge abgegeben. 

Unter 30 Jahre          10 Geschlecht M/W

Alter 31 bis 50 Jahre          40 28/40

51 Jahre und darüber    18
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Wir suchen Dich!

Du bist jung und motiviert gemeinsam mit uns deine Freizeit zu verbringen? Dann bist du bei uns richtig! Wir 
gestalten verschiedene Veranstaltungen in der Gemeinde und erhalten das Brauchtum. Neben unserem Theater, der 
Mostkost, dem Maibaumsetzen und dem Schlossparkfest, gibt es einen Kegelabend, einen gemeinsamen Ausflug, 
einen Schitag und gemütliches Beisammensein im neuen Jugendraum. Die Landjugend bietet für Mitglieder auch 
diverse Seminare wie Rhetorik, Betriebsbesichtigungen und Redewettbewerbe an. 

Wir würden uns freuen, 
wenn du uns besuchst!

Wenn du Interesse hast, 
melde dich bei Lisa Helm-
reich unter 0650/99 02 655

Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 05. Oktober 2019 fand im AllhartsbergerHof die alljährliche Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Allhartsberg statt. 
Die Obfrau, Lisa Helmreich und die Sprengelleiterin Anna Hörndler konnten dazu zahlreiche Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Bankstellenleiter Herbert Twertek und Leopold Hörndler begrüßen.
Nach der Verlesung des Protokolls von Lisa Reitbauer, berichtete Kassier Patrick Helmreich über den Kassastand. 
Anschließend erfolgte ein beeindruckender Tätigkeitsbericht des vergangenen Sprengeljahres in Form einer Power 
Point Präsentation, gestaltet von Mario Mayr. 
Die Bezirksleitung führte anschließend die Neuwahlen durch. 

Für das Arbeitsjahr 2019/2020 wurden folgende Funktionäre neu gewählt:
Obmann:  Thomas Kromoser  Leiterin:  Lisa Helmreich
Obmann-Stv.: Michael Kittinger  Leiterin-Stv.:  Lisa Reitbauer
Kassier: Bernhard Kromoser  Schriftführerin: Sarah Grubhofer
Kassier-Stv.: Patrick Helmreich  Schriftführerin-Stv. Katrin Edlinger und Viktoria Hörndler
weitere Vorstandsmitglieder: Christian Harreither, Lukas Hölzl, Bernhard Wieser und Mario Mayr. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Feuerwehrjugend - Ausflug nach Wien

Nach einer anstrengenden und erfolgreichen Saison 2018/19 hat 
sich die Feuerwehrjugend am 14. September 2019 einen verdienten 
Ausflug gegönnt. Um 08.30 Uhr ging es mit der WESTbahn 
entspannt von Amstetten nach Wien (Westbahnhof) und von dort 
mit der U-Bahn weiter bis zum technischen Museum. In diesem gab 
es für Jedermann/frau etwas Spannendes und Wissenswertes zu 

sehen und auch zum Anfassen. Gegen 12.00 
Uhr ging es weiter in den Prater, wo das 
Mittagessen konsumiert wurde. Nach dieser 
Stärkung kam dieser Erlebnistag bei den 
verschiedensten Fahrgeschäften zum Höhe-
punkt, wo alle ihre Grenzen austesten 
konnten. Abschließend ging es um 18.00 Uhr 
wieder nach Hause. Unverletzt, ohne Ver-
luste aber etwas müde ist die Feuerwehr-
jugend um 19.00 Uhr wieder am Bahnhof 
Amstetten eingetroffen. 
Weitere Informationen und Fotos finden Sie 
auf der Homepage unter www.ff-allharts-
berg.at

Übung der FF Allhartsberg

Am 02. August 2019 fand eine technische Übung bei der neuen Straße „Wachtberg Richtung Südhang” statt.
Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit 2 PKW, worin sich beim Eintreffen der Feuerwehr noch verletzte bzw. 
eingeklemmte Personen in den Kraftfahrzeugen befanden. Nach dem Aufbau des 3-fachen Brandschutzes (zur 
Eigensicherung) wurde sofort mit der Rettung und Versorgung (Abstellen von FF-Mitgliedern je Verletzten zwecks 

Beruhigung) der verunfallten Personen 
begonnen. Nachdem mit den hydrau-
lischen Rettungsgeräten die Fahrzeuge 
soweit bearbeitet wurden, dass die Per-
sonen aus den Unfallfahrzeugen gerettet 
und weiterversorgt werden konnten, 
wurden schlussendlich noch die 2 
Fahrzeuge geborgen und die Unfall-
stelle gereinigt. 

Fotos: FF Allhartsberg
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SPÖ ALLHARTSBERG

2 SPÖ-Spitzenkandidaten zur Nationalratswahl am 29. September 2019 beim 
„Allhartsberger Marktfest”

Der SPÖ Ortsgruppenvorsitzende von Allhartsberg Roland Gruber konnte beim Marktfest Mag. Gerhard Riegler, 
Stadtrat in Amstetten, sowie den Landesgeschäftsführer für Bau & Holz Rudolf Silvan begrüßen.
Beim „Smalltalk” zeigte sich, dass bei einem Großteil der Bevölkerung die langfristigen Auswirkungen der 
gesetzlichen Änderungen durch die türkis-blaue Regierung noch immer nicht angekommen sind. Sie waren bisher 
nicht betroffen.
Es wird zunehmend schwieriger auf REHA zu fahren, abgesehen von der langen Wartezeit. Die möglichen 

Selbstbehalte durch die Zusammenlegung 
der Krankenkassen, die Auflösung der Sel-
bstverwaltung, wie auch die langfristigen 
gesundheitlichen Auswirkungen durch den 
12 Stundentag bzw. die 60 Stundenwoche.
Auch mit dem Schlagwort „Digitalisierung” 
wollen sich viele nicht beschäftigen, da die 
Folgen derzeit noch schwer abschätzbar 
sind.
Jedenfalls hat der Besuch gezeigt, dass 
hinkünftig auch die SPÖ Allhartsberg einen 
direkten Draht in den Nationalrat hat.

Fotos und Bericht: GR Ing. Franz Atschreiter

FF HIESBACH

Erfolgreiches Jahr der Bewerbsgruppe Hiesbach!

Auch heuer konnte die 9er Gruppe der FF Hiesbach wieder tolle Leistungen bei verschied-enen Abschnitts- und 
Nassbe-werben erreichen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kameraden, die ihre Freizeit immer für diese Bewerbssport-art zur Verfügung 
stellen. 
Um für diese Bewerbe gut aus-
gerüstet zu sein, wurden heuer 
neue Trikots angekauft. Recht 
herzlichen Dank an die RB-
Ybbstal, GH Brandstetter 
und GH Hausberger für die 
Unter-stützung dabei.
Die Trikots wurden durch die 
Vertreter der Sponsoren am 30. 
August 2019 bei einer Grill-
feier offiziell übergeben. 

Foto: FF Hiesbach
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Iris Hintersteiner, Simone Kromoser, 
Lisa Berger, Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Melanie Berger und Renate Dippel-
reiter im NÖ Landtag in St. Pölten. 

Gießhübler Schülerinnen 
besuchten das Landhaus in 

St. Pölten

Die Schülerinnen der landwirtschaft-
lichen Fachschule Gießhübl besuchten 
das Landhaus in NÖ. Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser freute sich über 
den Besuch und gab einen Überblick 
über die Abläufe im NÖ Landtag. 
Besonders freute er sich über die 
Schülerinnen aus Allhartsberg. 

Margarethe
übernimmt gerne Ihre Bügelwäsche!

3365 Allhartsberg & Umgebung

Bügelservice Telefon: 0664/75 58 275
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

„In de Berg san ma gern!”

Zwei herrliche Tage verbrachten 57 reiselustige Senioren der OG Allhartsberg am 17. und 18. September 2019 in 
Bayern und Oberbayern.
Von Allhartsberg über Salzburg - Chiemsee nach Brannenburg. Von da fuhr man mit der Wendelstein-Zahnradbahn 
(7,66 km) auf einen der schönsten Aussichtsberge im Chiemgau, den Wendelstein. Bergstation (1.724 m), Gipfel 
(1.838 m). Rund um den Gipfel gibt es viel zu entdecken und zu erleben. Vom Wendelsteinhaus kommt man zur 
malerischen Aussichtskanzel „Gacher Blick”. Von da hat man einen herrlichen Ausblick auf den „Wilden Kaiser”, 
das Karwendel- und Wettersteingebirge, sowie auf die Zentralalpen mit dem Großglockner. Gegenüberliegend 
kommt man zum Wendelsteinkircherl „PATRONA BAVARIAE” auf der Schwaigerwand. Das schmucke 
Gotteshaus gilt als die am höchsten gelegene konsekrierte Kirche Deutschlands. Im Sommer finden jeden Sonntag 
Gottesdienste statt. Auch gibt es noch eine Höhle und eine Sternwarte zu erkunden. Nach längerem Aufenthalt und 
einer Stärkung ging es mit der Seilbahn hinunter nach Osterhofen. Weiterfahrt mit dem Bus entlang dem Schliersee 
zum Tegernsee. Nach einem Stadtbummel und einer Schifffahrt zurück über Bayrischzell - Thiersee nach Ebbs ins 
Hotel „KAISER” zum Zimmerbezug.
Am zweiten Tag, nach einem reichlichen Frühstück ging die Fahrt nach Reit im Winkl. Vorher aber besuchte man 
noch kurz den Dom zu Ebbs. Es ist eine sehr schöne Barockkirche. Das Berg- und Schidorf Reit im Winkl, wegen 
seiner landschaftlichen Schönheit weithin bekannt, ist die Perle von Oberbayern. Da warteten bereits Marlies und 
ihre Kollegin auf eine Führung durch den sehr schönen gepflegten Ort. In der Pfarrkirche verabschiedete sich 
Marlies mit einem sehr eindrucksvollen Heimatgedicht.
Die Fahrt ging nun weiter zum zweiten Programmpunkt des Tages. Mitten in den Chiemgauer Alpen liegt die durch 
Rosi Mittermaier berühmt gewordene „WINKLMOOSALM”. Hier wurde für das kulinarische Wohl gesorgt. Die 
Winkelmoosalm liegt auf einem Hochplateau auf 1.172 m, ca. 10 km von Reit im Winkl entfernt. Vom „kurz-mal-
frische-Luft-schnappen” über gemütliche Wanderungen bis hin zu ambitionierten Bergtouren ist alles möglich. 
Den längeren Aufenthalt konnte man nutzen zu Wanderungen. Frisch gestärkt von der Bergluft und mit zahlreichen 
Eindrücken im Gepäck, ging es für die Senioren am Nachmittag zurück nach Hause. Bei einer gemütlichen Jause 
beim Mostheurigen „Hauer” ließ man den Tag ausklingen. Danke an den Obmann Wilhelm Schmid für die geplante 
Reise und an den Chauffeur Helmut für die sichere Fahrt. Danke auch an alle mitreisenden Senioren für die 
Disziplin und den Zusammenhalt bei dieser 2-Tagesfahrt. 

Foto und Bericht: Elfi und Dieter Schießl
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Sportunion Wieser Allhartsberg - themenreicher Fitmarsch am 26. Oktober 

Am 26. Oktober 2019 veranstaltet die Sportunion Wieser Allhartsberg bereits zum 39. Mal in ununterbrochener 
Reihenfolge den schon traditionellen Fitmarsch. Im Zuge des Fitmarsches werden die „tut-gut-Wanderwege” der 
Gemeinde eröffnet und es wird ein Teil davon auch begangen. Die Streckenführung wird zudem im heurigen Jahr so 
gewählt, dass sie bei den anstehenden innovativen Projekten der Gemeinde vorbeiführt. An geeigneten Stellen 
entlang der Strecke wird mittels Schautafeln über folgende Projekte informiert:
 *) Errichtung eines Hochbehälters gemeinsam mit der Austria Juice in Brandstetten
 *) geplanter Glasfaserausbau
 *) innovative Entwässerung mit dem System „Draingarden” in der Neuaufschließung Wachtberg

Die Marktgemeinde Allhartsberg und die Sportunion Wieser Allhartsberg freuen sich auf einen 
interessanten Fitmarsch und Ihren Besuch!

PFARRE ALLHARTSBERG

Erntedankfest

Mitte September feierte die Pfarre 
Allhartsberg bei traumhaften Spät-
sommerwetter das traditionelle Er-
ntedankfest mit anschließendem 
Pfarrfest auf dem Kirchenplatz. Nach 
dem festlichen Einzug der Ernte-
krone, die von der Landjugend schön 
gestaltet worden ist, zelebrierte 
Pfarrer Abt Berhold Heigl den Ernte-
dankgottesdienst. Im Anschluss an 
die Hl. Messe füllten hunderte Gäste 
den Kirchenplatz und bei Speis und 
Trank wurde gemeinsam bis in die 
späten Abendstunden gefeiert.

Die Erntekrone wird für den Einzug in die Kirche vorbereitet. PGR-
Obmann Andreas Geierlehner, GGR Erich Mistelbauer, Pfarrer Abt 
Berthold Heigl, Diakon Wolfgang Mühlehner mit den Vertretern der 
Landjugend. 

Foto: Carina Schwarnthorer
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.10. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

26. + 27.10. Dr. Troll 07448/23 22

01. - 03.11. Dr. Zöchmann 07475/59 003

09. + 10.11. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

16. + 17.11. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.10. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

26. + 27.10. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

01. + 02.11. Dr. Bauer 07442/62 135

03. - 10.11. Dr. Gattringer  07442/53 891

16. + 17.11. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

Ärztedienst Ulmerfeld

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.10. Dr. Weinhart 07475/53 550

26. + 27.10. Dr. Kramberger-Kaplan 07475/53 570

16. + 17.11. Dr. Kramberger-Kaplan 07475/53 570
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WIR GEDENKEN!

der Verstorbenen 
von Allerheiligen 2018 
bis Allerheiligen 2019

Ludwig Stolz    66 Jahre
Adele Bruckner-Fara  89 Jahre 
Maria Punzengruber  90 Jahre
Elisabeth Fließer   60 Jahre
Rudolf Steinlesberger   81 Jahre
Theresia Schallauer  94 Jahre
Johann Hennigler   89 Jahre
Josef Wagner   90 Jahre
Alfred Kasser   78 Jahre
Hubert Eslitzbichler  85 Jahre
Maria Kössler   84 Jahre
Karl Datzberger   87 Jahre
Edith Gassner   92 Jahre
Margarete Wagenhofer  78 Jahre
Erwin Wagenhofer   57 Jahre
Maria Aiginger   58 Jahre
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11.10. - 10.11.2019 WILDWOCHEN, Allhartsbergerhof

18.10.2019  KERAMIK-WORKSHOP: Gesprungene Erde
15.00 -18. Uhr  

25.10.2019  Glasieren
15.00 Uhr  Rosi´s Tonart, Infos: 0664/25 13 988

20.10.2019  „Sonntag der Weltkirche”, EZA Markt
   Pfarrkaffee im Pfarrhof   

26.10.2019  FITMARSCH
09.00 Uhr  Union

01.11.2019  ALLERHEILIGENHOCHAMT
09.00 Uhr  Pfarrkirche, Cantores Dei 
14.00 Uhr  Totengedenken, Pfarrkirche anschl. Friedhofgang

04. - 18.11.2019 KREATIVWORKSHOP: Kreativ in die Weihnachtszeit
19.00 - 21.30 Uhr Rosi´s Tonart, Infos: 0664/25 13 988

07.11.2019  SENIORENWANDERTAG
   Wallmersdorf, Gasthaus Huebmer

09. + 10.11.2019 WEIHNACHTSBUCH- UND SPIELEAUSSTELLUNG
   Pfarrhof, Kath. Bildungswerk

15.11.2019  HL. LEOPOLD
19.00 Uhr  Hl. Messe, Pfarrkirche

23. + 24.11.2019 ADVENTMARKT DER LEBENSHILFE HIESBACH
09.00 - 17.00 Uhr Lebenshilfe Hiesbach

24.11.2019  BLUTSPENDEN FF HIESBACH
08.30 - 12.00 Uhr FF Hiesbach

25.11.2019  HL. KATHARINA
08.00 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten
09.00 Uhr  Hl. Messe

25.11.2019  MUTTERBERATUNG
11.15 Uhr  Gemeindeamt Allhartsberg


